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Bezirk d der Königlichen de zu Danzig 1 


ar 


Aönigl. W Intelligenz Comteir, dritten Damm N 1432. 


Nro. 249. Donnerſtag, den 24. October 1833. 


J ᷣ — 


A l n de Fremde. 
Angekommen den 22. October 1833. 5 

Herr Obriſt⸗Lie utenant Schmidt nebſt Frau von Grauden], Herr Gutsbe⸗ 
ſitzer v. Berkau von Lauenburg und Herr Lieutenant Naiterdt von Berlin, log, im 
engl. Haufe, Herr Buͤchſenmacher Schultz von Magdeburg, log. im Hotel de Thorn. 
N Adgereiſt: Herr Kaufwann Roſsdeutſcher, Herr Protocollfützrer Werdermann, 
Herr Handlungsdiener d. Zynda, Herr Apothekergehuͤlfe Bugiſch nach Mewe, Heer 
Juſtiz⸗Aetuarius Höverlein nach Puig, Herr Rentier Boͤsler nach Rieſenwalde. 

Herr 3 Kuͤlſen nach Krangen, Herr Adwiniſtrator Zander nach Wuſsow. 


Be kann tm a ch u n g. 


Die Prüfung der Freiwilligen zum einjährigen Militairdienſt betreffend. 
i Die unterzeichnete Commiſſion macht hiemit dekonnt, daß die 2te Me 
ae en der Freiwilligen zum einjährigen Militairdienſt 
Freitag den 15. und 
Sonnabend den 16. Nopember c. 
Richtige um 3 Uhr, in dem hieſigen Regierungs⸗Conferenz Gebäude ſtatt fin⸗ 
den wird. Es werden demnach diejenigen jungen Leute, welche die Beguͤnftigang 
des einjährigen freiwilligen Militairdienſſes zu erlangen wünſchen und datauf An⸗ 
ſpruͤche zu haben vermeinen aufgefordert, ihre desfallſigen Antraͤge mit der, durch 
die Bekanntmachung vom 23. April 1827 Amtsblatt e 18. Seite 152. vorge⸗ 
ſcbriebenen Atteſten bei uns unter der Addreſſe des Herrn Regierungs⸗ Rath Srey 
ſo bleunigſt und ſpaͤteſtens bis zum 9. November c. einzureichen. 
Danzig, den 18. October 1833. 
Die Departements⸗ Commiſſion ur Prüfung der zum einjährigen 
mMiilitairdienſt ſich meldenden Sreiwilli . 


N 
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Für die hieſige Königl. Arkillerie⸗Werkſfatt, ſoll der für das k. J. ndthig 


5 werdende Bedarf an neuem Schmiedeeiſen, Jakobsſtahl, Kupfer, Zinn, Eiſen⸗ und 
Meſſinadraht dem Mindeſtfordernden zur Lieferung übertragen werden. 


Es werden daher Diejenigen, welche geſonnen ſind, dieſe Lieferung Einzeln oder 


im Ganzen zu uͤbernehmen, hierdurch aufgefordert, ſich zu dem 


= am Montag den 18. November c. Vormittags um 10 uhr . 
in dem Artillerie⸗Werkſtatt⸗Gedaͤude Huͤnergaſſe e 325. anſtehenden Licitatione⸗ 
Termin einzufinden, zuvor aber ſchriftliche Forderungen verſiegelt einzureichen. Die 


naheren Bedingungen koͤnnen taglich in den Dienſtſtunden bei uns eingeſehen, auch 


die Proben der Materialien in Augenfchein genommen werden. 8 
Zu dem Termin felbſt werden nur Diejenigen zugelaſſen, welche bei Eroͤffnung 
deſſelben eine Kaution und zwar fur die Eiſenlieferung mit 200. %% entweder baar 


oder in Staatspapieren nachweiſen und deponiren koͤnnen. 


Danzig, den 23. October 1833. 
Koͤnigl. Verwaltung der Haupt⸗Artillerie⸗Werkſtatt. 
Backebeck, Kapitan. „ Mack, Lieutenant. 


Mehrere für das hieſige Magazin nicht brauchbare Gegenſtaͤnde, als alte 


Saͤcke, Lucken, Gardienen, verſchiedene Inventarien, worunter Gewichtſtuͤcke von 


x 


Gußeiſen ſich befinden, eine Parthie Seiten» und Bodenſtaͤbe von zerlegten Mehl⸗ 
faͤßern, das gangbare Werk einer Roßmuͤhle, altes unbrauchbares Bauholz, ders 
gleichen Fenſter, u. f. we, auch eine kleine Parthie Roggenkaff und Gerſtenſchroot 
follen oͤffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden. 


Hiezu iſt ein Licitations⸗Termin auf 5 
den 8. Nobember c. Vormittags um 9 Uhr 
wozu Kaͤufer hiedurch eingeladen werden. 
5 Danzig, den 21. October 1833. SER 


8 Königl. Proviant Amt. : 
In den zu militairiſchen Zwecken angekauften Grundſtüͤcken, Stinkgang e 


im Unterraum des Jungferſpeichers, dem Krahnthor „gegenüber gelegen, angeſetzt, 


308. und Reitergaſſe % 309, 312. und 313, find 12 Wohnungen leer;, ebenfo 


die ehemaligen Eggertſchen Holzfelder auf dem Dielenmarkt, unbenatzt, welche an 


den Meiſtbietenden im Wege der öffentlichen Licitation, anderweitig vermiethet wer⸗ 


den ſollen. Hiezu ſtehet ein Termin auf 


den 28. October c. V. M. um 11 Uhr 


in dem Bureau der unterzeichneten Behörde (Sandgrube 391.) an, zu wel⸗ 


chem Miethsluſtige mit dem Bemerken eingeladen werden, daß die Bedingungen der 


Vermiethung noch vor dem Termine hier zu erfahren. 


Danzig, den 22. October 1833. 
.  BKonigk Garniſon⸗ Verwaltung. 
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Der Ardeitsmann Mathias 1 und deſfen Braut Wittwe Regina 
Sprengel geb. ste Beide von Horſterbuſch, haben durch den am 23. 
Septemoer d. J. errichteten Ehevertrag, die Gemeinſchaft der Güter und er Er⸗ 
werbes während ihrer Ehe, ausgeſchloſſen. u BE 

Elbing, den 4. October 1833. 5 : Se 

Bonigl. Preuß. S 


Daß der Pächter Jacob Gruͤbnau und deſſen Ehefrau Charlotte Grit 
nau eb. Spiegelberg aus groß Wickerau, welche bisher in allgemeiner Ouͤterges 
meinſchaft gelebt haben, in Gemäßheit des Vertrages vom 30. Juli d. J. nach 
$. 392. Tit. I. Th. II. des allgemeinen Land⸗Rechts zur 5 der Guͤter 
derſtattet worden find, wird hiemit oͤffentlich bekannt gemacht. 

Elbing den 27. September 1833. 

HBonigl. Preuß. Stadtgericht. N 
— — — ꝙ— — 
f En t b in d u n 8. 
Die heute um 3 Uhr Nachmittags glücklich erfolgte Entbindung ſeiner Frau 
sn einem gefunden, N zeigt rer Verwandten und Freunden hiedurch erge⸗ 
en an. 
. —.— den 21. October 1883. 8 denakker RENTE 
To 7 Beh ER 
Das geſtern Nachts 1217 Uhr erfolgte fan Dabinfcheiden des hieſigen 
Meüllermeiſters bei der großen. Mühle Johann Jacob Woytke, zeigen wir unſern 
Bekannten und Freunden, um ſtille Theilnahme butenb, hiedurch ergebenſt an. 
Danzig, den 22. October 1833. Die hinterbliebene Mutter und Geſchwiſter. 


Den heute fruͤh um 6 Uhr erfolgten ſanften Tod unſerer guten Mutter, 
Scdwieger⸗ und Großmutter, Frau Adelgunde Schubert geb. Riehle, in ihrem 
69 ſten Lebensjahre an gaͤnzlicher i ene melden ihren Freunden und Ver⸗ 
wandten mit betruͤbten Herzen. 

Donis den 23. October 1833. . Die Hinterbliebenen. 
Dieſe Nacht um 1 Uhr entſchlief zu einem Leffe Erwachen der hieſige 

Biege und Riemer⸗Meiſter 

ST: Herr Salomon Ludwig, Schröder Ei 
an hinzugetrerenem Schlagfluß in einem Alter von 73 Jahren. Dien fuͤr mich 
ſchmerzlichen e did ede ich theilnehmenden Freunden unter Verbittung aller Bei⸗ 
leidsbezeugungen hiedurch ergebenſt an. 2 

Der 8 Sohn. 


7 


* 


Danzig, — — 1833. 


FREE 


Sede 6 

Die Eichorien- — cee iſt zu e ae After Dem > 

© Ser Das Nähere‘ erfährt man daſelbſt. 
SSSS:SSs9ssssssssu9,,968: 


1 


en 
Die reſp. Mitglieder der Reſſource Einigkeit benachrichtigen wir ergebenſt, 


daß F. eitag den 25. October das Haus Hundegaſſe Ag 313. zu dem biene, 


8 für die Winter⸗Monate bereits eingerichtet iſt. 
Danzig, den 19. October 1833, a Die Committe 

Sees SSeSeeeeed 
Sowohl durch Schreiben aus Danzigs Umgegend tz aufgefordert, als 
auch durch die briefliche Unterhandlungen, in welchen ich mit hier benachbar⸗ 
ten Gutsbeſitzern über den Verkauf einiger neuerhaltenen Hof⸗ und Waſſer⸗ 
voͤgel aus fernen Welttheilen, ſtehe; mehr aber noch durch den Umſtand, 
daß der Zudrang des Publikums in dieſen letzten Tagen, beſonders bei der 
Fütterung, ſo ſtark geweſen, daß Vielen der Eintritt in die Menagerie nicht 


5 
® 
| 3 
9 3 
8 möglich wurde, finde ich mich dringend veranlaßt, meine Menag erie 8 3 
O noch bis Sonntag den . October zum aller⸗ 8 

i 1 


letzten Mal hier zur Schau auszustellen. Bei Gelegenheit dieſer An- 
zeige kann ich es nicht unterlaſſen, den mir hochſchätzenswerth gewordenen 
Bewohnern Danzigs hiedurch fuͤr jedes mir erzeigte Wohlwollen meine ver⸗ G 
bindlichſte Dankſagung darzubringen. Wilh. v. Aken. ’ 
DD 
Ein brauchbarer eiſerner Ofen wird zu kaufen geſucht Glo entbor 7 1973 & 
Das erbemphpteutifche Gut Conradshammer, mit einem Flächen» Inhalte 


von 14 Hufen 21 Morges magd., fol Behufs der Erbauseinanderſetzung aus freier 


Hand verkauft werden. Hierauf Reſlectirende koͤnnen das Nähere hierüber, fo. wie 
die Kaufbedingungen erfahren Hundegaſſe W 333. bei dem Kaufmanne Heren 


ofern. 
? Gegen doppelte pupillariſche Sicherheit und Feuerverſicherung, wird ein Ka: 
pital von 400 n auf ein hieſiges Grundstück ohne: Eiumiſchung eines Dritten 
geſucht, Be Poppenpfuhl NE! 256. 
Ein Paar redliche Leute koͤnnen unter annehmlichen Bedingungen in Lage 
fuhr freie 8 erhalten. Das W 8 hierüber Sandgrube = 465 a, 


Literariſche A n z eig 
So eben iſt erſchienen und in der Buchaudlung von St. Sam. bebe, 
Heil. Geiſtgaſſe Nro.. 755. zu haben: 


Dir ee 9 Ein neues LEE 


en 


A u S mar 
‚Montag; Bi 28. October d. J, ſoll zufolge Aufttag d der Hin Vorsteher un 
91 Geiſt⸗Hospital im Hausthor öffentlich verkauft und dem ee gegend 
base Zahlung in Pr. Courant zugeſchlagen werden: BER OREN 45 
Did. Kücdengerärhe, als 2 kupf. Keſſel, meßß. und nuchne Gar bolzerpeug⸗ 
Beten und Detidezͤge vnd andere wel, Soc enn 53535 


ver mie t b u n d e . 


Langenmarkt N? 452. find 4 Zimmer nebſt Meubeln an einzelne Herren a 
zu vermiethen und gleich zu beziehen. e ee Be 
Seifengaſſe 2 951. iſt ein Zimmer nach der Langenbruͤcke mit Meubeln 
nebſt Bekoͤſtigung an eine Civilperſon zu vermiethen. REIF 
Acht heizbare freundliche Stuben ganz oder theilweiſe, nebſt Boden, Keller, 
Kühe, find Breitgoſſe M1204. zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. Das 
- Mähere ebendaſelbſt zwiſchen 12 und 2 Uhr. N ee En 
Ein tafelformiges gut conſervirtes Fortepiano im mah. Kaſten mit Einſchrau⸗ 
beleuchtern und von vorzüglichem Ton iſt vom 1. November c, ab zu vermiethen. 
Näheres Hl. Geiſtgaſſe N 918. 2 Treppen hoch. a = 
Pfeſferſtadt AP 231. iſt zwei Treppen hoch, eine freundliche Wohnung von 
2 Zimmern, eigener Küche ꝛc. — wenn es verlangt werden ſollte, auch meublirt — 
an ruhige Bewohner zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. Das Nähere eber⸗ 
daſelbſt in den Nachmittagsſtunden. 2 f ; 


Sachen zu derkaufen in Danzig. 
© Mobilia oder bewegliche Sache. % 
a „ W 442. Richt ein eiſerner Neuwieder Spaar⸗Feuerheerd zu 
rkauf. x 5 
Neben meinem wohl aſſortirten Tuchlager empfehle ich noch, wirklich engl. 
ſchweren gekndteten Boy, zu Herrenuͤberroͤcken, wie auch verſchieden farbigen glatten 
und geknoͤteten 194 breiten Boy zu Magtelfutter. J. T. Görtz, a 
Diaantg, den 24. Oetoßer 1833. am Glockemher NE 1022 


E diet al Citation. 
25 I. Alle Diejenigen, welche an felgende verloren gegangene Documente: 
1) Die Obligation des hieſigen Buͤrger Johann Boocken vom 10. November 
11738 über 300 fl. D. C. oder 75 H Pr. Cour. zu 6 pr. Cent zinsbar 
für die hieſige evangel. Kirche; in welcher das hieſige Grundſtück Lin. A. 
12. 6, Liu. D. M 64. verpfändet if. IDEE SHE, 
3 Der akrichtlich Heftätigte Erbrergleich pom IJ. September 1784, aus welchem 
für den Nathsdertoandten Chriſtian Swiderski 2450 7. 7 Sgr. zu 5 pr. 
Cent zins bar und nach deſſen Tode für die Juſſiz⸗Bürgermeiſter Renate Wil⸗ 
belmine Kar geb. Swiderski 835 ß 1s Sar und für den Aktuortes 
Bogislaus Swiderski 1614 K 26 Sgr. auf die Grundſtuͤcke Lin. K. 
106, (iet 101.), Lie. B. A 3, Lie B. M 17, Lit. B. M IB 
dier künftigen Eintragung notirt worden 1 f 
3) Die gerichtlich ⸗vecognoscirte Obligation der Wirte Eliſabeth Dyck geborne 
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wWarkenthin vom 10. Juny 1793 ober 289 RE 25 Se. 9 4 zu 4 pr. 

»Ceent zinsbar, für Mantlerſche Minorennen nebſt Atteſt ron demſelben Tage 

über die erfolgte Amortiſation dieſer Poſt, zur kuͤnfugen e auf dem 
Grundſtuͤcke Czatkau M 12. 

4) Der gerichtliche Kauf⸗Kontract vom 4. und 5. May 1797, a welchem für 
die Erben der Eliſabeth Dyck ged. Warkenthin Rub. II. das reſervirte 
Eigenthum und Rub. III. 9583 See 10 Sgr. ruͤckſtaͤndige Kaufgelder auf 
das Grundſtuͤck Czatkau W 12. zur kuͤnftigen Eintragung notirt worden, 
nebſt Hyp.⸗Atteſt daruͤber vom 30. Maͤrz 17998. 

5) Der gerichtlich⸗ recognoscirte Kauf⸗Kontract vom 7. und 8. May 1798, aus 
welchem für die Eliſabeth Dyckſchen Erben 9125 e ruͤckſtaͤndige Kauf⸗ 
gelder zu 8 pr, Cent zinsbar auf das Grundſtuͤck Czatkau AG 12. zur kuͤnf⸗ 
tigen Eintragung notirt worden, nebſt Hyp.⸗Atteſt daruber vom 3. July 1798. 

6) Die gerichtlich⸗recognoscirte Obligation des Jacob Zuͤbner und feiner Ehe. 
frau Slörentine geb. Lübenau vom 5. Februar 1811 über 1000 fl. D. C. 

„oder 250 % Pr. Cour. zu 5 pr. Cent zinsbar, für die Wittwe Eleonore 

Bnop geb. Sorſt zu Langenau nebſt Atteſt von demſelben Tage, uͤber die er⸗ 
folgte Notirung dieſer Pol zur künftigen. Eintragung auf das Geundſtuͤck zu 
Roſenberg M II. 

7) Die notarielle Obligation deß Einfaafen Peter Ohl und feiner Ehefrau 

Chriſtine geb. König vom 3. Juny 1823 über 2000 % zu 6 pr. Cent 
zinsbar, für die Wittwe du Bois geb. Leſſe in Danzig nebſt Eintragungs⸗ 
Regiſtratur und Hyp.⸗Recog.⸗Schein über die erfolgte Eintragung auf das 
Grundſtuͤck Roſenberg N2 3. 

A 8) Die gerichtlich⸗recognoscirte Obligation des Einfaaffen Peter Lange und ſeiner 
Ehefrau Chriſtine geb. Paſewarck vom II. November 1793 und 14. April 
1794 über 200 ß zu 5 pr. Cent zinsbar fuͤr Peter Lange jun. nebſt At⸗ 
teſt vom 14. April 1794 über die erfolgte Notirung dieſer Poſt zur kuͤnftigen 
Eintragung auf das Grundſtuͤck zu Mahlin W 12. 

9) Die gerichilich⸗recognoscirte Obligation des Einſaaſſen Johann Sortenbacher 
und feiner Ehefrau Anna Conſtantia geb. Weigle vom 1. und 7. März 
1811 über 600 Re zu 5 pr. Cent zinsbar, für Michael Lehre. nebſt Hyp.⸗ 
Atteſt uͤber die erfolgte Notirung dieſer Poſt zue kuͤnftigen Eintragung auf 
das Grundſtuͤck Gr. Suckezyn M 17. 

100 Der Auseinanderſetzungs⸗Rezeß vom 17. Februar 1798 zwiſchen dem Gott: 


lieb Schwerdtfeger und feiner. geſchiedenen Ehefrau Anna Maria geb. 


Prang nebſt Hyp.⸗ ⸗Recog.⸗Schein Bon demſelben Tage über. die auf Grund 
jenes Rezeſſes in dem Hyp.⸗Buche des Erbpachts⸗Guts Owezarken Rub. All. 
loco 2. für den Gottlieb Schwerdtfeger eingetragene 833 7275 10. Sgr. 
1) Die gerichtlich ⸗recognoseirte Obligation des Stanislaus Nadolski vom 30. 
May 1805 über 100 Ark zu 5 pr. Cent zinsbar, für den Aeciſe⸗Einnehmer 
Gauer nebſt Hyb.⸗ Schein vom 31. May 1805 uͤber die erfolgte Notirung 
diefer Poſt zur een Eintragung auf Litt, A. N 101. (jest 96.) 


= 2 3 er x 

12) Der gerichtliche Erbvergleich uber den Nachlaß der Johanna Nadolska geb⸗ 

Woiwodtka vom 23. Auguſt 1805 üder 100 4 mütterliches Erbtheil für 

Marianna Nadolska und 100 %% für Veronica Nadolska nebft Eintra⸗ 

gungs⸗Regiſtratur und Hyp. ⸗Scdein vom 27. Auguſt 1805 uͤber die erfolgte 

Naotirung dieſer Poſten zur kuͤnftigen Eimragung auf Litt. &. M101. 
jetzt 96) 5 5 g 


8 130 Die gerichtlich recognoscirte Obligation der Witwe Marianna Starzinska 


geb. Korallus, vom 9. April 1801 über. 500 Faß zu 5 pr. Cent zinsbar, 
fur den Aceiſe⸗Aufſeher Rottmann in Mewe auf das Grundſtüͤck hieſelbſt A. 
5 M 74. etzt 69.) zur Eintragung notirt. 2 ; 
14) Die gerichtlich⸗recognoscirte Obligation des Carl Spendowslki und feiner 
6 Ehefrau Regine geb. Zuſe vom 22. October und 20. November 1800 uͤber 


300 Ha zu 5 pr. Cent zinsbar, für Sriedrich Siſcherſche Eheleute in Sten⸗ 


zꝛꝗſttee nebſt Hyp.⸗Schein vom 20. November 1800 uͤber die erfolgte Notirung 
dieſer Poſt zur kuͤnftigen Eintrogung auf Langenau N 14. ei 
15) die gerichtliche Obligation der Mathias Luckowskiſchen Eheleute vom 31. 
May 1805 uͤber 100 He zu 5 pr. Cent zinsbar, für den Aceiſe⸗Einnehmer 
Hauer hieſelbſt nebſt Hyp.⸗Attet vom 6. Juny 1805 über die erfolgte No⸗ 
tirung dieſer Poſt zur kuͤnftigen Eintrogung auf Litt. K. W100. (jetzt 95) 
und an folgende verloren gegangene, alle für das hieſige lutheriſche St. Geor⸗ 
gen⸗Hospital ausgeſtellte Dokumente. A 
416) Die gerichtliche Obligation des Johann George Goͤrtz vom 26. April 1773 
uͤber 400 f. D. C. oder 100 %% Pr. Cour. zu 6 pr. Cent zinsbar und 
17) die gerichtlich ⸗recognoscirte Obligation des Johann George Goͤrtz und 


2 


7 “feiner Ehefrau Eliſabeth geb. Neumann vom 31. May 1804 über 40U fl 


zu 5 pr. Cent zinsbar; beide nebſt Hyp.⸗Recog.⸗Atteſt über die erfolgte An⸗ 
notation diefer beiden Poſten auf das Grundſtuͤck hieſelbſt Litt. K. W 114. 
etzt, 110) vom 23. April 1805. i a 
10 Die gerichtlich⸗recognoscirte Obligation des Polizei⸗Buͤrgermeiſters Carl Ben⸗ 
Iiamin Kalau und feiner Ehefrau Anna Regina geb. Meck vom 21. Juny 
11788 über 200 e zu 5 pr. Cent zinsbar, nebſt Hyp.⸗Atteſt de eodem 


> über die erfolgte Notirung dieſer Poſt zur kuͤnftigen Eintragung auf das 


Grundſtuͤck Litt. A. M 96. (jest 91.) f 
19) Die gerichtlich ⸗recognoscirte Obligation des Polizef⸗Buͤrgermefſters Carl Benf. 
v. Ralau u. feiner Ehefran Anna Regina geb. Meck vom 31. May und 3. 
Juny 1799 über 150 a zu 5 pr. Cent zinsbar, nebſt Hyp.⸗Atteſt über die 


a erfolgte Notirung zur künftigen Eintragung auf Litt. A. M 96. (jetzt 91.) 


Lick B. M 9, und Lict. D. M 56. a f 
20) Die gerichtlich⸗recognosefrte Obligation des Polizei⸗Bürgermeiſters Carl Ben, 
v. Kalau u. ſeiner Ehefrau Anna Regina geb. Meck vom I. und 3. De⸗ 
cember 1799 über 200 l zu 5 pr. Cent zinsbar, nebſt Hpp.⸗Atteſt de 
eodem über die erfolgte Notirung zur künftigen Eintragung auf Lit, Ar 
M 96. (jest 91.) Litt. B. M 9. und Lit D. M 56. N 


8 


21) Die Obligation des Böcaers Gottlieb Siebig und feiner Ehefrau: dom 30. 
N May 1802 üder 100 %% zu 5 pr. Cent zinsbar, auf dem hieſigen Grund⸗ 


ſtücke Litt. A. A 155. (jezt 150.) und dem Kuhſtoll und Garten dor dem 


Hohenthore, ex decreto vom 15. November 1802 zur Eintragung notirt. 
22) Die gerichtlich⸗recognosciete Obligation des Bürger David Ludwig vom 1. 
May 1793 über 150 C zu 5 pr. Cent zinsbar, nebſt Atteſt vom 6. May 
jusd. über die erfolgte Notirung dieſer Poſt zur kuͤnftigen Eintrogung auf 
dem hieſigen Grundstücke W214. (letzt Litt. D. M 48.) we? 
23) Die Obligation des Jacob Schwarz und feinee Ehefrau Concordia geb. 
Korella vom 22. Auguſt 1785 über 200 S zu 5 pr. Cent zinsbar, zur 
Eintcagung notirt auf dem hieſigen Grundſtücke Litt. A. M 32. (jetzt 31.) 
224) Dee gerichtliche Adjudications⸗Beſcheid dom 11. Juny 1750 aus welchem 50 
fl. D. C. oder 12 n 15 Sgr. Pr. Cour. zu 6 pr. Cent zinsbar, auf das 
hieſige Grundſtuͤck Litt. A. W 138. (jetzt 134) zur künftigen Eintragung 
notirt worden. . a : 
25) Die gerichtlich⸗recognoscirte Obligation des Jacob Jonathan und Anna . 
kia Geſchwiſter Schoͤnhoff vom 1. April 1795 über 200 t zu 5 pr. Cent 
zinsbar, für den Kaufmann Johann Michael Lügner nebſt Einteagungs⸗Re⸗ 
giſtrotur und Hyp.⸗Atteſt über die Notirung zur Eintragung dieſer Poſt auf 
das Grundſtück Litt. A. M 138. (jetzt 134.) und auf dem vor dem Ho⸗ 
henthore belegenen Stall und Garten, vom 9 April 1795 und die gerichtlich⸗ 
recognoscirte Ceſſion des Johann Michael Lügner und feiner Ehefrau Jo⸗ 
hanna Concordia geb. Boy vom 31. Man 1798, durch welche obige Poſt 
dem St. Georgen⸗Hospitale cedirt iſt, nebſt Hyp.⸗Atteſt von demſelben Tage 
5 uber die erfolgte Subingroſſation der 200 % für das Hospital. : 
206) Die gerichtlich⸗recognoscirte Obligation des Chriſtoph Sriſchmuth und deſſen 
Chegattin Anng Maria geb. Starck dom 9. November 1802 über 100 
zu 5 pr. Cent zinsbar, nebſt Atteſt vom 18. November 1802 über die erfolge 
Notirung dieſer Poſt zut kuͤnftigen Eintragung auf das hieſige Grund ſtuͤck 
Litt. A. M 5. 88 ser 
Die geribtlih:recognoseiere Obligation der Johann Neumannſchen Eheleute 
vom 31. May 1800 über 250 %% zu 5 pr. Cent zinsbar nebſt Hyp.⸗Schein 
über die erfolgte Notirung dieſer Poſt zur kuͤnftigen Eintragung auf Litt. B. 
Ne 33, vom 9. October 1800. 2 N 
Die gerichtliche Obligation des Friedrich Krauſe vom 24. September 1773 
aber 200 e Pt. Cour. zu 6 pr. Cent zinsbar auf dem hiefigen Grund⸗ 
ſtuͤcke Lit A. M II. EIER 
Die gerichtlich = recognogcirte Dblination der MWittme Catharina Eliſabeth 
Juͤrgens ged. Piaſtowski vom 22. und 26. März 1798 über 40 l zu 
5 br. Cent zinsbor, nebſt Hop.⸗Atteſt über die erfolgte Notirung dieſer Poſt 
; zur künftigen Einteagung auf Litt. A. M 12. und Litt. D. M 64. vom 
21. May 1799 BR 
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30) Die gerichtlich⸗recognescirte Obligation der Wittwe Catharina Eliſabeth Juͤr⸗ 
gens geb. Piaſtowski vom 30. May 1802 über 145 f 16 Sgr. 10 
zu 5 pr. Cent zinsbar, nebſt Hyp.⸗ Atteſt über die erfolgte Notirung dieſer 
Poſt zur künftigen Eintragung auf Litt. A. M 12. und Litt. D. M 64. 
vonn 30 May 1802. 73 =, BE 
31) Die gerigtlicherecognoseicte Obligation des Johann Gottlieb Nieß und ſei⸗ 
ner Ehekrau Anna geb. Vesper von 31. May 1800 über 166 S 20 
Sgr. zu 5 pr. Cent zinsbar, nebſt Atteſt vom 2. Juny 1800 uͤber die erfolg⸗ 
te Motirung dieſer Poſt zur künftigen Eintragung auf das Grundſtuͤck hie⸗ 
ſelbſt M 216. (jetzt Litt. D. M 47. f 2 
32) Die gerichtlich⸗recognoscirte Obligation des Buͤrgers Jacob Thimm und ſei⸗ 
ner Ehefrau Chriſtine Eliſabeth geb. Thiel vom 5. Mär; 1805 über 500 
e zu 5 pr. Cem zins bar, nebſt Hyp.⸗Recog.⸗Atteſt von demſelben Tage 
über die erfolgte Annotirung dieſer Poſt zur künftigen Eintragung auf Litt. 
B. M 38. und auf die 45te halbe Sächufe Litt. B. M 45. 2 
33) Die gerichtlich recognoscieke Obligation des Schmiedemeiſters Abraham Bick 
und ſeiner Ehefrau Anna Regina geb. Jürgens vom 31. May 1803 über 
450 Haft zu 5 pr. Cent ginsbar, nebſt Hyp.⸗Atteſt vom 19. September 1808 
über die erfolgte Notirung dieſer Poſt zur kuͤnftigen Eintragung auf Lttt. A. 
e 141. etzt 136.) . F 
34) Die Obligation des Großbürger Ephraim Julius Langwaldt dom 18. Des 
dTember 1773 über 100 e zu 6 pr. Cent zinsbar, auf dem Grundſtuͤcke 
hieſelbſt Litt. A. M 61. Hetzt 60. Fe 
35) Die gerichtlich⸗recognoscirte Obligation des Stadtkaͤmmerer Gottfried Sie⸗ 
brandt und ſeiner Ehefrau Johanna Sriederike geb. Kayſer vom 19. Ja⸗ 
nuar 1797 uber 600 n zu 5 pr. Cent zinsbar, nebft Hyp.⸗Necog.⸗Atteſt 
uber die erfolgte Annotirung dieſer Poſt zur künftigen Eintragung auf dem 
Grundſtücke Litt. A. 2 61. (jegt 60) vom 16. Februar 1797. N 
36) Die gerichilich⸗recognoseirte Hbligation des Johann Görtz und ſeiner Ehe⸗ 
frau Anna Maria geb. Schröder vom 29. September 1777 über 375 AR 
zu 6 pr. Cent zinsbar, auf Litt. A. M 76. (iet 71.) und Eat. B. W231. 
37) Die Obligation des Burger Jacob Pfeiler und ſeiner Ehefrau Regina geb. 
Brenck vom 30. May 1792 über 100 nt zu 5 pr. Eent zinsbar, nebſt 
Hyp.⸗Atteſt uͤber die erfolgte Motirung dieſer Poſt zur kuͤnftigen Eintragung 
auf das Grundſtück Lit. A. W112. (jetzt 107) hieſelbſt von demſelben 


Tage. —.— ne 8 
38) Die gerichtlich⸗recognoscirte Obligation des Jacob Pfeiler und feiner. Ehefrau 
Eſter Regine geb. Brenck vom 23. und 26. May 1794 über 100 u zu 


S —— 20: 
5 pr. Cent zinsbar, nebſt Atteſt dom 28. May 1794 über die Notirung die⸗ 


ſer Poſt zur kuͤnftigen Eintragung auf das Grundſtück hieſelbſt Litt. A, W 
112. jetzt 107. ea 
39) Die gerichtliche Obligation des Kuͤrſchnermeiſter Michael Szißkowski und feis 
ner Ehefrau Gertrude geb. Kling vom 1. May 1788 uber 357 , 24 
Sgr. 4 & zu 6 pr. Cent zinsbar, nebſt Atteſt über die erfolgte Notirung die⸗ 
fer Poſt zur kuͤnftigen Eintragung auf das Grundſtuͤck Litt. A. M 157, 
est 152.) Et . — 
400 a gerichtlich⸗recognoseirte Obligation des Korbmacher Carl Ludwig Kra⸗ 
mer und ſeiner Ehefrau Catharina Eliſabeth geb. Ludwig vom I. und 25. 
May 1819 über 100 % zu 5 pr. Cent zinsbar, nebſt Eintragungs-Re⸗ 
giſtratur und Hyp.⸗Schein in vim recognitionis vom 23. July 1819 über 
die in, a. Hyp.⸗Buch des Grundſtuͤcks Lit. D. WM 13. erfolgte Eintragung 
dieſer Poſt. 1 a 
41) Die Obligation des Rademacher Johann Jacob Zeberlein vom 2. May 
\ 1770 über 25 H zu 5 pr. Cent zinsbar, welche auf dem Grundſtuͤcke Litt. 
. M180. (etzt 191.) zur künftigen Eintragung notirt find. BT 
42) Die gerichtliche Obligation des Schloſſermeiſter Valentin Sorge und ſeiner 
Ehefrau Sufanna geb. Domanska vom 1. May 1793 über 450 Al zu 
5 pr. Cent zinsbar, nebſt Atteſt vom 2. May ejusd. über die erfolgte No⸗ 
tirung diefer Poſt zur künftigen Eintragung auf das hieſige Grundſtuͤck Lit. 
A. M 142. etzt 137.) mn ER, 
43) Die gerichtlich -veconnoscirre Obligation des Johann Obermuͤller und ſeiner 
Ehefrau Maria Eliſabeth geb. Zöling vom 22. April und 1. May 1793 
über 100 t zu 5 pr. Cent zinsbar, nebſt Atteſt vom 2. May 1793 über 
die erfolgte Notirung dieſer Poſt zur kuͤnftigen Eintragung auf den hieſigen 
Grundſtucken Lit. KA. J 98. (jetzt 93.) und Litt. D. 46. 
40) Die gerichtlich⸗necognoscirte Obligation des Glaſermeiſter Anton Juͤrgens u. 
feiner Ehefrau Catharina Eliſabeth geb. Piaſtowski vom 7. und 9. gung 
1788 über 50 ZA zu 6 pr. Cent zinsbar, nebſt Hyp.⸗Atteſt über die erfolg⸗ 
te Notierung dieſer Poſt zur künftigen Eintragung auf Litt. A. M 12. und 
Litt. D. M 64. vom 10. Junh 1788. 8 N 
45) Die gerichilich⸗recognoscirte Obligation des Pfefferkuchler Johann Abraham 
Liedtke und ſeiner Ehefrau Dorothea geb. Schirrmer vom 18. Februar 
1784 über 2200 fl. D. C. oder 550 . P. Cour. zu 6 pr. Cent zinsbar⸗ 
nebst Atteſt de eodem dato über die Notirung zur künftigen Eintragung auf 
„Lick, A. M 87. (jetzt 82.) und auf eine Scheune. i i i 
46) Die gerichtliche recognoscirre Obligation derfelben vom 31. May 1792 über 
250 H zu 5 pr. Cent zinsbar, nebſt Atteſt de eodem dato über die No⸗ 
f ‚Krung zur künftigen Eintragung auf dieſelhen Grundſtuͤcke. N 
47) Die gerichtlich⸗ecognoseittie Obligation derſelben vom 1. December 1804 ‚über 


20% Nen zu 5 pr. Cent zinsbar, nebft Atteſt de eoden dato über die No⸗ 


klrung zur künftigen Eintragung auf dteſelben Grundſtuͤcke. 
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igenthümor, Ce ionarien, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs⸗Inhaber einen Anſpruch 

f ae ae, 0 hiedürch zur Anbringung und Begruͤndung dieſer An⸗ 
ſpruͤche auf den 21. Januar 1834... 55 
vorgeladen, widrigenfalls ſie mit allen ihren Anſpruͤchen präcludirt und ihnen des⸗ 
halb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt und die angegebenen Dokumente amortiſirt 

werden werden. PERS Bere 822 N 

II., Auch ſollen folgende Hyp. » Kapitalien 5 
1) 100 %% zu 5 pr. Cent zinsbar für den hieſigen Aceiſe⸗Einnehmer Gauer 
aus der gerichtlick⸗recognoscirten Obligation des Schuhmacher Mathias Ci 
kowski und ſeiner Ehefrau Dorotheg geb. Golombiewski vom 31. May 

1805 nebſt Atteſt vom 6. Juny 1805 über die erfolgte Notirung dieſer Poſt 

zur kuͤnftigen Eintragung auf das hieſige Grundſtuͤck Litt. A. W 100. Cetzt 


2520 2 5 Sti. 1 & für) Peter Eſauſche Minorennen von Grebin aus 
der gerichtlich ⸗recognoscirten Obligation des Johann Eſau vom 13. Maͤrz 
1797 nebſt Hyp.⸗Schein in vim recognitionis vom 15. September 1798 über 
die erfolgte Nourung dieſer Poſt zur künftigen Eintragung auf das Grund⸗ 
ſtuͤck zu Czatkau W 4. 3 ; N 

3) 100 e muͤtterliches Erbiheik für den Schuhmachermeiſter Nieslaus a 
delski und 100 g muͤtterliches Erbtheil für Agnes Lange geb. Nadolska, 
aus dem gerichtlichen Erbvergleich uber den Nachlaß der Johanna Nadols⸗ 
ka geb. Woiwodtka vom 23. Auguſt 1805 nebſt Elntragungs⸗Vermerk und 
Hyp.⸗ Schein vom 27. Auguſt 1805 uber die erfolgte Notirung dieſer Poſt 

„ zur kuͤnftigen Eintrugung auf Lit. A. W 101. (jest 96.) 

getilgt fein, ohne daß die angegebenen Documente herbeigeſchafft oder Quittung 
vorgelegt oder die gegenwärtigen Inhaber derſelben oder deren Erben dergeſtalt 
nachgewieſen werden koͤnnen, daß ſie zur Quittungsleiſtung aufgefordert werden koͤnnen. 

Es werden daher die Inhaber dieſer Poſten, ihre Erben, Ceſſionarien, Pfand⸗ 

oder ſonſtige Briefs⸗Inhaber und wer in ihre Rechte getreten iſt, zu dem obigen 
Termme vorgeladen, um ihre Real⸗Anſpruͤche an die genannten Grundſtücke zu be⸗ 
haupten, widrigenfalls fie damit präcludirt, und ihnen ein ewiges Siillſchweigen 
auferlegt und die Forderungen geloͤſcht werden werden. 2 $ 
Dirſchau, den 10. October 1833. en ö 
Roöniglich Preußiſches Land⸗ und Stadtgericht. gi 


Nachdem über den Nachlaß des in Bieſterfelde verſtorbenen Emſaaſſen Tur⸗ 
binskl, durch die Verfugung vom 9. d. M. der Concurs eröffnet worden, ſo wet⸗ 
den die unbekannten Gläubiger) des Gemeinſchuldners hierdurch oͤffentlich aufgefor⸗ 
dert, in dem auf den 14. November 6, Morgens 10 ue 
vor dem Hrn. Aſſeſſor Gronemann angeſetzten peremtoriſchen Termine, enſweder in 
Per ſon, oder durch geſetzlich zuläſſige Bevollmächtigte zu erſcheinen, den Betrag und 
die Art ihrer Forderungen umſtaͤndlich anzuzeigen, die Dekumente, Brie chaften 
und ſonſtigen Beweismittel darüber, in Original⸗ oder in beglaubter Abſchrift vor⸗ 
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zulegen und das Noͤthige zum Protokoll zu verhandeln, mit der beigefügten Verwar⸗ 

nung, das die im Termin Ausbleibenden und auch bis zu erfolgender Inrotulation 
der Akten ihre Anſpruͤche nicht anmeldenden Gläubiger, mit allen ihren Forderun⸗ 
gen an die Maſſe ausgeſchloſſen, und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen ge⸗ 
gen die übrigen Ereditoren wird auferlegt werden. f EEE =“ 


Uebrigens bringen wir denjenigen Glaͤubigern, welche den Termin in Perſon 
wahrzunehmen verhindert werden, oder denen es hieſelbſt an Bekanntſchaft fehlt, 
die Juſtiz⸗Commiſſarien Trieglaff und v. Duisburg als Bevollmaͤchtigte in Vor⸗ 
ſchlag, von denen fie ſich einen zu erwählen und demſelben mit Vollmacht und In⸗ 
formation zu verſehen haben werden. i 15 a 
Marienburg, den 30. Juli 18338. 3 

Koönigl. Preuß. Landgericht. 

Schiffs⸗Kapport vom 22. October 1833. 

VCC 
. J. Beck v. Stavanger mit Heringen 
9. Spoveland — — 81 5 3 
M. J. Jancke b. Stebens m. Kreide. 4 f 
Ede Songe d. Hoditel nm. Ballaft Der Wind Ciden, 
“ Betreidemartt zu Danzig, vom 18. bis incl. 21. October 1833. 
1. Aus dem Waffer: Die Laſt zu 60 Scheffel, find. 1842 Laſten Getreide 
ERS Ele uberhaupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 34 Laſten 
re Weitzen gefpeihert.u" ana es mr 
Wee eee 
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Weizen, zum Ver⸗⸗ zum 3 Hafer. Erbſen. 
8 brauch.] Zranfit. | - = 


1. Befauft, Laſten . 7582 — 
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Prad, Ahl. 70—110% —— — Ai ee 


Rt) Bohn: Bi 5 7522 | Re BR 
II. Vom Lande. . 4 | 
Thorn dom 16, bis lack, 18, Oeteber nichts, nach Danzig Beflkmmt, Ballet. 
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